
Verlag Langgasse 21
^lagdl-tlh-u»' . _ . _

«chakter-HaN, jfBftnel von 8 Uljr morgen, M* « Uhr obenM.
Polllchecklonto: Franks« « «. SU. St . 7*06.

Wöchentlich

V«,ug«-Ses»ellnn,ea nehmen aiitzervem«nlSegen m Wl̂ daden me « ^ börten u. im Rhein, -u die
Stabt ; in Biebrich : d.e dortigen Au,gade !l,U -n n . m den d,, ^ °° r . en -. oder Streik»

12 Ausgaben.
Fernruf?

r- ,Je <|M«ttä)aus " Nr. «8» - « °
San 8 nv morgen, bi. * Uhr abend, , «uh« Sonntag

Postscheckkonto: Frankfurt «. M- » r. 7105._

«n,eigen.Prr >, fltrdi, FeUe: Mk-t .- kür »riiiche ^ wiederholter « ufnahm«̂"ünoee^
tüririliche Reklamen; Mk. «JW für °u,w »riig- R«klam-n ^ uet ^ ^^ ^ e « »«gaben di, l« Uhr
ÜLLL «^ VL " Su7n°hm.°?^ «^ °ig?n ln  o-rgeichri-benen Taĝ ^ ^
feine SewShr übernommen. . »>»„ « « >, «„ »nanom« . . —

Bekanntmachung.
Seit einiger Zeit sind kn Wiesbaden sehr viele nacht-
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Vertagung der Konferenz von Spa
Nr « rliNel 11 Mai. lEig. Drahtbericht.) Wie non

KÄns«?"n"vonSva'‘\ i-%nd7Änibinaus-
geichoben̂ ^ rüssel. 11. Mai. (Drahtbericht.) Der Wirt-
schafisminister. der Ende vergangener Woche auS ParrS zU-
rückgekehrt ist. erklärt, daß die Konferenz in Spa auf
dieÖ internationale Finanz ! on f er e n z r n
Brüssel folgen  werde . Letztere wird wahrscheinlich
Anfang Juli beginnen. ^ .. .

v - Rotterdam. 10. Mai . Der ..Nieuwe Rotterd.
Courant" weist darauf hin. daß Europa  gegenwärtigdrei oberste Regierungsorgane  habe , den Ober-
ft*« *Wnt den 23otIÄQftetTCtt tn Paris und den Di?1!erdrcnd-̂
M denen Einilub aui die Hobe Politik bisher noS. glrl.ch
Null gewesen sei. Wenn Lloyd Georges Erklärung dost tnIna die deuticken Vertreter als sict<±)beredi-
fiof  aufireten würden, zu träfe, fo wurde sichln Sva em
x e u ( s Organ  der europäischen Politik ^ nstltuterew ^ te
Franzv'en versuchen»war jetzt schon, von Ll^ d GeorgsPersvrcchungen etwas abzuhandeln und die Sache so bsvih'
stellen, als würde man in Sva die Deutschen nur zu k' uem
«lerbö'r »ula^en. Das werde wobl nicht gestehen, da stchd.e
Deutschen anscheinend an Lloyd Georges ^ ort halten wollen
und nur nach Sva geben werden, wenn sie als gleich,
berechtigt »ugelassen weiden.

Tie TeilnehmerMte.
Dz. Amsterdam. 10. Mai . Der Telegraai" meldet aus

Brüssel'  An der Konferenz m Spa werden Irank .^ ch
fCnatnnb Italien Japan und Deisten tetlnebmen. Der

7on i 1cke Delegierte  wird den Sitzungen oer-
wohnen/obne aber an den Erörterungen teilzunebmen Manttrmnr-ioi  hie Konieren» werde vorausstchtlich 300 vi-e. 4'4
Personen umiossen. ^ jede Abordnung einen zahlreichenStab mitbringe.

Tie Besprechungen zwischen Millerand und
Lloyd George.

71- London. 10. Mai. Di« Zusammenkunft »wischen
Mflllrand und Lloyd George in Folkestone  wird Nlchi
den Ldaraktcr einer Konscrenz. sondern nur den einer
persönlichen Unterhaltung  tragen.

vr Doris. 10. Mai. Der Londoner Korrespondentdes
Demos" berichtet, bei der 3 n i o m me n ku ni t von

flstillerand und Lloyd Ge  o r ge  werde Frankretch
spinp Mübe babcn> seine Priorität sür die E n t s cd ad f
gungen  der ehemaligen Kampfzone geltend zu machen.??raae der Mnhnahmen. die ergriffen werden iollten. um
die deutsche Schuld zu diskontiere^  werde mcbr«s ^ is-einkeiten bereiten Man habe auch Grund zu der
Anmkl-mc. dah die in San Remo getroifenen militärischen
Euticheidüngen was die eventuellen Sanktionen betrefft,
bei^de" bevorstehenden Aussprache Abänderungen erfahren
wurden. . . . .  -

Tis d-ut'ck"französssche Wirtfchaftskonferenz.
rir »t* o o)Af|a in. Sftal ^̂ radtdErtidt.) ,»PEtit

Parisien" glaubt, die wirtschaftliche französisch-deutsche Kon¬
ferenz könne am 16. oder 17. Mai beginnen.

Verhinderung des Luflvrrkehrs.
RK  Leipzig . 10. Mai. In Erfüllung des Friedensver-

traas von Versaille; . der auch unsere Luftfahrzeuge den
Gegnern überantwortet, hat. wie die „Köln. Ztg. erfahrt,
diê Verbandskommiflion jetzt eine Bestimmungeriassen. daß
innerhalb der nächsten drei Monate kein
Flugzeug  auf deutschem Boden aufstet gen  darf das
Kriegsdienst getan hat oder während deS Krieges gebaut
wurde. Praktisch genommen bedeutet das »^ urllch. daß vor.
läufig jeder Luftverkehr in Deutschland aufhort. Der Grund
zu der Maßnahme dürfte dann zu suchen lern, datz der Ver¬
bal die Verschiebung  von Flugzeugen befurchtet und
ihr Vorbeugen will.

Das devtlckt-holkandifche Lebrnsmittelahkommen.
71- Berlin 11 Mai Nach der zwischen der deutschen

und der holländischen Regierung getrosfenen Ö6 ‘ rein.
kunit  sollen, wie verschiedene Blatter melden. 30.b .Atllto,
neu Gulden für den Ankauf von Lebensmitteln tn
Holländisch - Jndien  ausgegeben werden.
Die französischen Einfuhrverbote für das « aar¬

gebier wieder aufgehoben.
Dz. Saarbrücken, 10. Mai. Wie aus Paris gemeldet

wird, haben die einmütigen Proteste  aller Kreise des
Saargebicte» und die Vorstellungen der_RegierungSkom-
Aiiffion wegen der Anwendung der französischen Ernftihr-
verbote auch auf das Saargebiet bei der französischen Regte-
rüna tiefen Eindruck gemacht und diese veranlaßt, erne Ver¬
fügung an die Zollbehörden zu erlassen, die die Anwendung
j.. . Ejsdchrverboteauf das Saara »diet wieder Verb K* «t-

Die Entschädigung für die beschlagnahmtr«
Wertpapiere.

vr . Berlin. 11. Mai. Wie wir von zuständiger Sette
eriabren. sind die Richtlinien, wonach die Entsckravl-
g u n g e n für die demnächst zu b e f chl a o n a h m e n en
Wertvaviere  bemesien werden, nunmebr dem Ret«  -
rat  zugegangen. Danach soll für Wertvapiere. ^ t ft*
9 10 der Anlage zu Artikel »93 und nach Arftlel 145 res
Friedensvertraaes enteignet werden, eine Entichadtgung in
Höhe des Liquidationserlöses gezahlt werden. Die 1.Ent¬
schädigung für die Schantungbabn soll nach dem Wer « *
folgen, den das gesamte Eigentum der Schantung-Etseubm^
A.-E. in China am 27. Juli 1914 in amertkanticben Dollar,
umgerechnet in Reichswährung zum Tageskurse, hatte.

Dis s-rcherst.U»nz der Ernte.
Dz  Berlin , 11. Mai. Wie das ..33. T." hört, treten am

Samstag die er Woche die' E r n ä b tun 9» m D" U***
sämtlicher Bundesstaaten  zu einer Be vremuug
des neuen Erntejabrrs zusammen.. Es bandelt stch «
Sicherstellung des Getreides und der » ar-
tot  i e t n. _ _ _ _

Der polnische Generalstreik in ObetzschleNsn
mitzlungen.

' r °.'k'8s "« - °' ! »ft '■ Kmitzlungen  gelten . Verelis sest°rn irub stellte es ,tm
heraus, datz es nur zu Drtlsttetks gelowmen war . u . a
zu stärkeren nur unter den Arbeitern der abseits vom « m
tralrevier gelegenen Bezirke. Echon dte Mittag ich .
eine viel stärkere Belegschaft als die Pulüchimt - Dtetentekommisiton kam tm Laufe bes Tages tv «
sorcchen. die deutschen Arbeiter gegen den potni tyeu
T e r r o r zu schützen, dadurch nack̂ datz ste Truppen au» dt
Gruben verteilte, die auch von « rcherbettswehren gexyusr
wurden. Man rechnet für beute biermkt eknemv °̂ -
stSnditzen Zusammenbruch des Streike^  rue
,er Fehlschlag bestätigt von neuem d» wachsende Macht

iiisbesonderr "den Grubenarbeitern. Rite * VoU<J Mj
allerdings bei den Betriebsratswahlen von b«n ^polnischen
Führern aus Posen und Kongretz-Polen
K Polen zablenmätzig sogar hinter den S .rsch-Dunck-rs»ev
Eewerksckaiten zurückgeblieben waren. Dir deuts»en we_ _ mH iürer rwerftchaften haben' mit"ihrer"imbigen- SaltuAg ebenfalls mel

Mißlingen des Streiks .betgetrase«. Den. ^ polnischen. . . . .rercs velgerrasen. w » s ^ ;

ihnen in größerem Umfange nur auf den Frrstli « P >ed,a,rn
Gruben, die im Rybniker Revier liegen, nicht gelungen.

Tichechen uiiv Vo !en.
W.  T .-B. Wien. 9. Mai Wie die Blatter aus Mährish°

Ostrau melden, zogen am Frenag nach Schluß einer ino r i flU  abaeballenen Prolestversammlung. rn der ore Er-
ritbtuna ?°ner Bürgerwehr für  alle Gemeinden und
Grubenbetriebe, die von volniichen Arbeitern bedroht seien,
aesordert wurde, ungefähr 2500 tschechische « erg
a r b e i t e r nach Porcmba und Dolnisch-Leutben. um
valniscke Gendarmerie und dre v o l n 11 me
Zivilbevölkerung  in dielen Orlen Lu ent wall-

hi? Deraarbeiler gegen diele und lchlugen einen tranza-
n^ ?^ ^ ldo1en nieder Sie wurden lcklietzlich zerstreut.
W « . rnT,'tm «in 3 « 61t -i 0 - -,6- ,°
L"-.?n° 6!*.t .1|f £ fr 1”
mutzte. Fünf Personen wurden durch Schuhe verletzt.

Das Tüppeler Denkmal beschädi t.
71- mtrliu  10 Mai . Wie die Abendblätter ans

wo" dem Tft Fftür dks alten Wrangel und vier andere
Figuren wurden bes chädigt.

Dis neue Verfassung für Bremen.
WT -B.  Bremen . 10. Mai. Die bremische Natio¬

nalversammlung  beschloß in erster Lesung di- neue
Derfassuia für die freie Hailsestadt Bremen. ^>re Staats«
aewaft soll vom Volke auSgehen und au^ eubt werden un.
mittelbar durch die Gesamtheit der stimmberechtigten rctchs-
d-titschrn Einwohner des bremischen Staates , dte ihren
Willen durch Abstimmung(VolkSentschetd) und durch Wahl
einer Volksvertretung(Landtag) äußert. Zur Forderung
des Wirtschaftslebens werden verschiedeneKa in m e r n ein
gerichtet, die bei behördlichen Maßnahmen ern M. besttm
mungsrecbt haben. Die Verfassung soll am S. Juni 1920 in
Kraft treten.

Dsc Vanzerkreuz -r „Thüringen beschädigt.
\V.  T .-B. Paris . 10. Mai . kDruhthericht.) Wie der

Petit Paristen" aus C b e r b ou r s , meldet, ist der dent»i’lv '.iwTieferte Panrê kreurer..Thüringen  beschädigt.
Es dringen täglich 70 Tonnen SBrOe? Ein Es mufetcn bcs>

aftub? "dftftn'uni'all Sf 'SSe abfidUliAe ^fd, ! b«
g.u? a seitens^ der deutschen Besetzung »urücksühreu zufritinPü.

Tie Schweizer Volksabstimmung über dam
Völkerbund.

Dz.  Bern . 10. Mai. Am 1«. Mai findet i« der ELwM
die Volksabstimmung  über den B e \ t r 111 rum
Völkerbund  statt . Seit Wochen wird eine 91 » tze
Agitation  für und »egen den Beitritt betrieben. Am
gestrigen Sonntag wurden im ganzen
Versammlungen abgehalten, wobei fHf.jpW 11**!6* „ tBundesrates Reden zugunsten des Beitritts bielteri. Auch
die Führer der groben Organisationen, des Handels der
Industrie, des Gewerbes und der Landwirtichan l,n® l“ 1
fcfn Beitritt . Die Meinung der Landesverteidlgungskom-
misston ist geteilt. Einzelne Politiker in der katbolnä̂ n
Schweiz und aus dem übrigen bürgerlichen Lager dutzern sich
dagegen Geschlossen in der Gegnerschaft ist me
sozialdemokratiscke Partei,  D,e Gegner wün¬
schen grundsätzlich eine Völkervereinigung, aber auf einer
anderen Grundlage als derjenigen des derr«»»oen Volker¬
bundsvertrages. Das Abstimmungsergebnis »st noch nicht
vorauszuseben. -

Der Streik i« Frankreich.
Dz. Paris . 10. Mai. Nach den heute vormittag auf der

Polizeipräfektur eingegangenen Nachrichten ist da» ge°
kamt « Personal der Untergrundbahn zur
Arbeit erschienen,  so daß der Verkehr vollständig
normal durchgeführt werden kann. — Auf öcr  ' i 0 '
Süd - Bahn  läuft der Verkehr ebenfalls normal. Der
Dienst der Straßenbahnen und Omnibusse kann auf allen
Linien- aufrechterhaltenwerden. ,

W. T.-B. Paris , 11. Mai. (Drahtbericht.) Nach den
vom Arbeitsminister übermittelten Nachrichten»ft dte Lage
heute folgende: Bei den Eisenbahnern  ketne Änderung.
Cherbourg  meldet , datz von 685 Angestellten noch 13t
streiken. Auch in den Häfen ist die Lage im allgemrtnen un¬
verändert. In Cherbourg find mehr Hafenarbetter zur
Arbeit angetreten als nötig waren. In Le tst die
Lage bei den organisierten Seeleuten unverändert. 600 Dock¬
arbeiter haben heute einstimmig die Wtederaufnahme-der
Arbeit beschlossen. Auch in den Ber -gwerken  ist etn«
Abnahme de ? Streiks  zu bemerken. Im Departe¬
ment Pas de Calais  fuhren 1503 von 14 053 Bergarbet.
tern wieder ein. Von Bethune. Maries . Noeux. Ferfany, un»
Broux werden Zwischenfälle nicht mehr gemeldet.

mr. Pari«, 10. Mai. Die Strafkammer fällte heute da»
Urteil über zwei am 8. Mai feftgenommene streikende Eisen-
bahnarbeiter, die der Bedrohung der ArbeitSfreiheit ang».
klagt waren. Der eine wurde zu drei Jahren Ge¬
fängnis  und zwei Jahren Anfenthaltsverbot verurteilt,
weil er einen Arbeitswilligen geschlagen und revolutionäre
Schriften verteilt hatte; der andere, der den ersteren be-
gleiftte. wurde zu 15 Monaten Gefängnis  verurftil»

Der Friede für die Türkei
WZ. Versailles . 10 . Mai . Heute morgen haf Bri '/Sötet

des Reservoirs »wischen Jules Cambon „nd dem Präsiden¬
ten der türkischen Friedrnsdclegation der Austausch der
Vollmachten stattgeiunden.

Dz. Paris . 8. Mai . INeuter .) Dft B o t T6 a f t er*
konseren,  beschloh . den türkischen Deftgierten einen
Mon -at Zeit zur Beantwortung  des Vertrags
gewähren. 1

Dz. Konstantinopel. 9. Mai . ..Weekly Disvatch meb
det aus Konstantinooel . datz der Sultan , der
Kronprinz  und dft R e g i e r u n a iur den Fall , datz die
Türkei durch den Friedensvertraa Thrazien und Smyrna
verliere, mit ihrem Rücktritt  gedroht baben.

WaffenftilMand zwischen Japan und NnMcnNi.
Br. Cbristiania. 11. Mai . (Eig. Drahibericht.) Wte

Sozialdemokraten" aus Moskau  eriabrt . wurde am
29 l̂vril in Wladiwostok  eine Wa f f e n ft i II sta n d s-
Lbereinknnft  zwischen dem russischen, und lavamschen„uttriteicknet Es wurde erne neutrale
Zone  von 30 Kilometer um Wladiwostok herum scstgesetzr.
Hie Javaner übertrugen den Russen die Fabriken und
Dockanlagen der Stadt.

Englisch -russische FriedsnsVsehanNunM^
Dz. Amsterdam. 9. Mai. Laut „Westminsftr Gazette^

versichert-in drahtloser Moskauer Bericht daß England
Rutzland Frieden - Verhandlungen vorge-
schlagen  habe . Curzon habe Tschitscherin den Vorschla.
gcmacht, direkte Verhandlungen  mit dem Gener^
Wraitgcl zu -beginnen. Aschitscherm erklärte »n seiner Ant-
wort, die Sowjetregierung sei damit etno-rstanden. m' t de»
enalischen Regierung oder mtt irgend ,emand. den sie be-
lefthnet. Verhandlungen über die Etnstellung der Feind¬
seligkeiten im Krimgebiet zu beginnen Die Sow,etregierung
sei bereit. General Wrangel urtt»britische Offiziere zu diesen
Vechandlungen zuzulassen.
Vor ein-r palktss» sn Umwülzung in Gviechenfand T;

Dz  Berlin . 11. Mai . Rach dem ..V. L.-A." melden die
italicnssĉ n Korrcivendenten in A t b e n. datz in ErleLeit»
land eine politifche Umwälzung  bevolstrbe.

Tie Kreditgewährung an China. ^
Dz. Tokio, 10. Mai. Zwischen Frankreich. Japan. SroK»

britannien und den Vereinigten Staaten ist f
über die Gründung eines Bankenkonsortiums  zu»
Kreditgewährung an Elstna abgefchlo-fscn worden. Da» -Bon»
kaztium bat sich endaüftia am 4, Mai gebildet.
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Wiesbadener Nachrichten.
vom Kommunallandtag de» Reg.-Bezirks Wiesbaden.

Der vreutzifche Minister de» Innern bat durch Trlatz vom
28. Avril d. 2 . die Regierung in Wiesbaden angewiesen,
die WaKlen zum Kommunallandtag de» Regierungsbezirks
Wiesbaden nunmehr vorzuurbmrn. Rack den„neuen Be¬
stimmungen wählen wir Irübrr die Kr«isaus!chüllr die Kom-
munallandtagahgeordnelen in den ländlichen Wabld rirfen.
während in den Wahlbezirken der Städte Wiesbaden und
Franliurt die Stadtverordneten die Wahl vornehmen. Das
letztere ist eine Neuerung. Früher wählten in den beiden
Städten die Magistrate und die Stadtverordneten diese Der-
treier. Sobald ^ie L. 3. T. R." in Koblenz ihr Ein¬
verständnis zur Vornahme der Wahlen gegeben, werden die¬
selben vollzogen werden. — Bis »um Zusammentritt des
neugewählten Kommunallandtaas sollen bekanntlich durch
«in Notgesetz dir Ausgaben und Zuständigkeiten, de» bis¬
herigen Kommunallandtags dem Laiidrsausickub übertragen
werden. Für dielen Zeitraum wird die Zahl der Landes-
auslckubmitglicder um secks erhöbt, für iedes neue Mitglied
ein Etellrertreter. und zwar deshalb, damit in diesem ver¬
stärkten Landesaussckutzauch die Parteirichtungen vertreten
sind, die augenblicklich Vertreter in diesem Ausschutz nickt
besitzen. Die Wahl der secks neuen Mitglieder und deren
Stellvertreter bat statlgesunden. Den alten Kommunalland¬
lag einzuberusen. erschien nickt mehr angängig, da die Ab¬
geordneten. die ibn bilden, in politischer Beziehung nickt
der jetzigen Zusammensetzung der Bevölkerung entsprechen
tn den Gebieten, die Ne vertreten sollen. — Sobald das Not¬
gesetz. betr. die Verstärkung de» Landesausschusses. in der
vrrutzischcn Landesversammlungangenommen— der Ee-
meindeaussckutzder Landesverlammlun» bat e» bereits ""r
8 Wochen durckberaten—. wird der verstärkte Landesaus-
Ichutz. der ein provisorischer Kommunallandtag genannt wer¬
den kann, zusammentreten. Nachdem aber der Minister die
Neuwahlen zum Kommunallandtag jetzt vorzunebmen be¬
stimmt bat und die „H. C. I . T. ft.  die 'e Wahlen zulotzt
wird dem verstärkten Landesauslchub kein lange» Leben ver¬
gönnt lein. _ Fc.

— Ein« Bluttat. Erstochen wurde in der vergangenen
Nacht in der Ludwigstratzeder 30 Jahre alte Emil Nutz vor
dem Hause seiner dortsrlbst wohnenden Eltern. In ziemlichSpäter Stunde noch war es zwilchen verschiedenen jungenLeuten zu Streitigkeiten gekommen, welch« damit ihren Ab-K  fanden. datz Ruh von einem Gegner einen Mellersticks Brust erhielt. Der Gestochene rannte ins Haus, um
stch dort zu seiner Gegenwehr eine Latte zu holen, erhielt in¬
des. als er damit drautzen erschien, einen »weiten Stich. Er
warf dem Gegner, der daraus die Flucht ergriss. die Latte
nach und verfolgte ihn auch noch bis zur Harting- bezw.
Eustav-Adolfstrotze. brock aber dann zusammen und batte,
als man ibn fand, bereits sein Leben ausgebaucht. Als
verdächtig, ihm die Mellersticke brigebrncht zu haben, ist der
1893 geborene Heinrich Stieglitz in Hast genommen worden.

— Seht die Wählerlisten ein! Es wird nochmals dar¬
aus bingewie'en. datz die Wählerlisten kür die bevorstehende
Reickstagswabl in dieser Woche bi» einkckliehlich Sonntag,
den 16. Mai cr.. im Rathaus. Zimmer 36 lCtadtnerord-
netensitzungslaal). zu allgemeiner Elnllckt offen liegen, und
zwar wochentags autzer Donnerstag und Freitag, von
7& bis 12]/j  Uhr und von 3 bis 5 Ubr und Sonntag.
Donnerstag und Freitag von 8 bis 12 Ubr. Für diejenigen
Wahlberechtigten, die eine ricktiglautende Wählerkarte
erhalten  haben, ist die Einsichtnahme der Wählerlisten
unnötig, da nach der erhaltenen Benachrichtigung ihr Wahl¬
recht gewährleistet ist.

— Aus der Wahlbrwegun«. Die Deutsche demo¬
kratische Partei  hat im Rheingau und den benachbar¬
ten Krei'en in der vergangenen Woche mehrere Wahlver¬
sammlungen abgebalten. die durchweg einen erfreulichen
starken Besuch aufzuweisen batten. Die Versammlungen ver¬
liefen ohne Ausnahme im Sinne der Demokratie, was du-cb
die lebbaiten Beifallskundgebungenbekundet wurde. In
Biebrich. Rüdesbeim. Eltville. St . Goarshausen sprach Pro-Ksor Schücki na.der an der Spitze der demokratischen Listeht. In Diez. Rüdesbeim sprach ParteisekretärL emme r.
in Sonnenbcrg am Sonntagabend der demokratisch« Reichs»
tagskandidat Lehrer Wickel aus Heftrich.

— Die nächste Etadtverordneteu-Vrrsammlung am
Freitag verzeichnetu. a. folgende Tagesordnung: Neuwahl
der Schuldevutation. Projekt für die Erbauung von Wohn¬
häusern. Fluckllinienvlan über die Abänderung von Stro¬
tzen in den Distrikten„Atzelberg". ..Rödern" und ..stberried".
Wahl von Beisitzern des Mietrinigungsamts. Wahl von
vier Mitgliedern und 2 Stellvertretern der WahlkommissionSir die Reickstagswabl. Neuwahl von fünf Mitgliedernes Schulvorstandes der kaufmännischen Fortbildungsschule.
Antrag des Stadtv. Dodenbofk: »Die Stadiverordneten-
Versammlung wolle bescklietzen. den Magistrat zu ersuchen
eine Kommission zu bestimmen, die die Aufgabe hat. die
Verteilung von Leder  einer Nachprüfung zu unter¬
ziehen und cvent. Vorickläge zu macken über grundlegende
Änderung an dem angewandtenSoftem." Antrag des
Stadtv. Schubert: »1 Die Stadtverordneten-Versammlung
wolle bescklickrn. den Arbeitsinvaliden  tUnfnll-
Inoaliditäts - und Allcrsrenlrnempfänaerleine einmalige
Delckaffungsbribilie zu gewähren: t>) Den Magistrat zu er¬
suchen. bei der Reicksregierung Schritte zu unternehmen,
datz die Unterstützungssätzeder Arbeitsinvaliden. der beuti-
gen Teuerung entsprechend, beraufgeletzt werden: c) Errich¬
tung einer Fürsorgestelle noch Frankfurter Muster unter
Mitwirkung der Arbeitsinvaliden. Anfrage der Stadtv
Frau Herrmann: Aus welch:m Grund lallen die Kunden
derieniaen Kohlenhändler,  welche noch Eierkohlen am
Lager naben, genötigt werden. Eierkohlen zu entnehmen, be¬vor ihnen Marke4 beliefert wird?

— Zur Verhütung unrechtmätziger Rentenbezüge. EineWitwe, vie Waisenrente für ihre Kinder bezog, hat auch
für rin inzwischen verstorbenes Kind dir Rente weiter er¬
hoben. indem sie den Namen dieses Kindes selbst in die
Lebensbescheinigung ihrer übrigen rentenbezuasberecktiaten
Kinder mit einsetzte. Die geschädigte Landesversscherunas-
anstalt Hessen-Nassau in Kallel bat ausnahmsweise von
einer Strafrersolgung abgesehen, weil die überkobene Rente
wieder erstaltet wurde. Die Versicherungsanstalt nimmt
au» diesem Vorkommnis Deranlallung. darauf hinzuweilen,
datz die Eintragung in die schwarz umränderten Teile der
Rentenouittungen nur durch die Beglaubiguv"°Nellen zu
erfolgen bat. Quittungen, die bier von de» Berechtiatv--
schon voroericklet llnd. müssen»urückgeu iescn und neu aus¬
gestellt werden. Der Raum unter Ziffer 2 der Renten-
guittunoen mutz nach Eintragung der berechtigten Kinder
durch Sverrstricke sogar so ausgefüllt werden, datz es un¬
möglich gemacht ist. später noch andere Namen nackzutraaen.
Hierdurch wird erreicht, datz die zahlende Postanstalt
Quittungen zurückwcifen und Zahlung verweigern kann,
wenn trotzdem noch Namen dazu oder dozwilchcn geletzt wor¬
den sind. Auch mutz darauf geachtet werden, datz hek̂ o-s
bei unbekannten Perlonen die erforderlichenLebensbescheini¬
gungen nur auf Grund einwandfreier Unterlagen, oder,
wenn dies nickt immer möglich fein sollte, unter eindring¬
lichem Hinweis auf die Folgen unwahrer Angaben abge¬
geben werden.

— Umänderung der Kochkisten mit WSrmelveichern.
Das Arbeiten mit Kochkisten, di« mit Wärmsteinen und
Wärmrosten verleben stnd. ist unwirtschaftlich, da man auf
diese gas-erbrauckenden Hilfsmittel völlig verzichten kann.
In der Beratungsstelle für Easverwrrtuna. Marktstratze 16
lSvrechstundrn von 10 bis 12 Ubri erhält man Anleitung,
wie man solche Kochkisten io umändern kann, datz die. Wvim-steine oder Wärmroste entbehrlich werden, ohne die Wir¬
kung der Kochkiste zu beeinträchtigen.

— Bei Paketen na» dem Freistaat Danzig und dem
M-mrlgebiet ist künftig wie im übrigen Auslandsverkebr
autzer dem statistischen Anmeldeschein auch eine Zollinhalts¬
erklärung in deutscher Svracke und eine Ausfubrerkläruna
der Paketkarte beizufügen: zu letzteren ist der Auslandsvor¬
druck zu verwenden. Die Freimachunasgebubr wird dadurch
nicht berührt: ste bleibt bis auf weiteres dieselbe wie im
Inlanhsverkebr.

- Beamtenverfammlung. über die Defoldungsreform
lvricht am Freitagabend, den 14. Mai. um 8 Ubr. im Ge-
werkckaflsbaus in einer öffentlichen Beamtenverfammlung
der Abg. Haefe. Freie Ausloracke.

— Iustizperfonalien. Durch Beringung des Justiz,
Ministers vom 27. Avril d. I . wurden,u Notaren  für
den Bezirk des Oberlandesgerichts Frankfurta. M. ernannt
die hiesigen Rechtsanwälte: Iustizrat Dr. Lowentbal. Justiz-
rat Dr. Lebreckt. Dr. Weih. Dr .Zweck. Dr. Stobt. A'- .
Dr. MUL. Rabe. Stempel. Ferdinand Becker. Mar Lieb-
mann. Dr. Roirntbal. Dr. Butteriack und Jakob Schneider.

«orberlcht , über Kunst, Vorträge UN» verwandt —.
* NaffauischeS Landestheater. In dem Lustspiel„Femina".

dessen hiesige Erstaufführung am Mittwoch ftattfindet. sind
die Rollen wie folgt besetzt: „Dr. van Tricht": Herr Albert.
„Egbert HocSdrecht": Herr Slcinbcck. „Jeanne HocSdrecht":
Frau Versen. „Betty": Frau Kuhn. Das „psyäiopathische"
Lustspiel, in welchem eine junge lebenslustige Witwe ver-
sucht, auf Kosten der Psychoanalyse ihr Lcbensglück zu grün-
den. ist von Max Andriano in Szene gesetzt. — Am Donners¬
tag (Hiiiiinrlfahrtstagl geht bei aufgehobenem Abonnement
„Cbcrtm” in der hiesigen Feftspielcinrichtiing in Szene. Der
Borverkauf hat bereit» begonnen. (Anfang 6 Uhr.)

An» dem Vereknsleben.
V. W. L. Der Vorverkauf der Programme zum Früh.

lingSsest mit Tanz am Hiinmelfahrtstag findet in der Ge-
schäftsstellc Mauritiusftraßel , 2. vormittags von N bis V-fa
und nachmittags von 6 bis 8 Uhr (nicht1 bis 6 Uhr, wie es
im Anzeigenteil hieß) statt.

Aus dem Landkreis Wiesbaden.
— Erbenheim, 11. Mai. Heute Dienstag, abend» 8 Uhr,

findet im Gasthof „Zum Löwen" eine öffentliche Volkrver-
kammlung der Deutschen demokratischen Partei statt. Redner:
Professor Heile  und Parteisekretär Le mm er. ES findet
eine Aussprache statt.

§8 Wildfachse», 10. Mai. Die goldene Hochzeit
feiert nächsten SamStag, den IS. d. M.. der Landwirt Karl
Ruf und dessen Ehefrau Christiane, geb. Weih.

Aus Provinz und Nachbarschaft.
Die Waldbrände.

FC. Geisenheim, 9. Mai. Bei den zahlreichen im Be¬
reich der Oberförsterei RüdeSheim vorgekommenen Wald»
branden hat nach dem Bericht des Revierverwalters die be-
bäuerliche Tatsache fcstgcstellt werden müssen, dah sich die
Bevölkerung sehr wenig geneigt  gezeigt hat, der
Aufforderung, Löscharbeitenbei Waldbränden zu verrichten.
Folge zu leisten. Nunmehr wird die Bevölkerung darauf
hingewiesen, dah die Hilfeleistung bei Waldbränden als eine
staatsbürgerliche und im allgemeinen Interesse liegende
Pflicht anzuschen ist und der Aufforderung daher willig
Folge geleistet werden muh. Rach§ 44 de» Feld» und Forst,
polizeigesetze» ist Verweigerung der Hilfeleistung mit Strafe
bedroht.

ras

Uonjert.
©fit dem 8. Abend, am Montag, fand die ..Makler-

Wache" im Kurbaus ibren Beschluß. Die fünfte Sinfonie
(Cis-Molll des gefeierten Meisters gelangte zur Aujjüh.
rung. Dies Werk ist von Makler ohne jegliche program¬
matische Andeutung belassen: aber eine Sinfonie, eren
erster Satz einen Trauermarjch bringt mit Io herb nieder¬
drückender Melodik. Io trostlosen Klagrlauten. so düsterem
Orchesterkolorit— wird unwillkürlich zu besonderer poeti-
fcher Auslegung berausfordern. Auch im »weiten Satz, der
von einem wir verzweiflunasvollaufschreienden Hauot-
motiv beherrscht wird, klingt jener Trauerton wieder an:
und nach wirrem Widerstreit der Motive bringt ein breites
Hqmnenthema. mannigiach variiert. vorübergebende
Klärung in das Kampfesringen der aufgewühlten..inneren
Stimmen". Auf diese beiden Sätze mit ihrem leidenschaft¬
lichen öindurchkömvfen durch alle Gedanken von Tod und
Vernichtung. Kummer und Lebensleid — antwortet
der 2. Teil der Sinfonie mit einem Willensstärken..Trotz¬
dem"! Und kündet von der neuerrungenen Triebkraft zur
Lebrnstat. ' Das „Scherzo" ist von jener ..brroischen
Heiterkeit", die alles Weh und Leid der Welt in sich ver-
wandelt und verwunden bat. Es ist ein grotzangelegter Satz
reich an frifchbewegten Rhythmen und kontravunktttcken
Feinheiten. Auffallend, aber doch erklärlich— die immer
wieder auftauchenden, gemütvoll-heiteren Ländlerwriien!
Licht- und ruhrvoll wirkt das folgende„Adagirtto" — ganz
dem Stieicherckor und der Harke zuerteilt. Und tm „Finale"
lprübt und glüht alle» von Frobeit. Freudigkeit. —
Schaffenslust. Dabei herrscht auch in den kon.vlizlertesten.
lunstvoll geschaffenen Partien eine bewundernswerte Durck»
stcktigkeit und klangliche Klarbeit: und der alanzstrablende
Ecklub des Werkes zeigt uns den Tondichter noch eiraal In
feiner ganzen virtuos-orchsstralen..Meisterpracht".

Herr Karl S chu r i ckt offenbarte auch an vielem
Abend wieder lein liebende» Vertiefen in all« geheimsten
Schlünde und Schächte vieler gigantisch gedachten Schöpfung.
Berührt auch manches darin bizarr und gesucht, scharfkantig
und gewaltlom. io ergab stck doch tn der Gestaltung alles lo
natürlich und lebendig. wie das nur möglich ist. wo der
Dirigent sich mit der Eigenart und dem Geist de» Kunst¬
werks vollkommen vertraut gemacht bat. Da die Kur»
ka v e l l e ihrem entbustastifch vordringenden Führer willig
Gefolgschaft leistete, auf alle leine bedeutungsvollen Wi--'e
und Absichten verständnisinnig einging und in der Ausfüh¬
rung reichen virtuosen Clan» entfaltete, so konnte die Sin¬
fonie im ganzen einen packenden Eindruck nickt verfehlen.
Das Publikum brachte dem Dirigenten und feiner Künstler-
schar stürmische Beiiallsovationrn dar. Es berr'chte offen¬
sichtliche Befriedigungüber die erfolggekrönte Wiesbadener
..Mahler-Woche". _ O. D.

Ans Aunst und Leben.
* « ln « achfund in Müblbaulen. In Mühlhausen bat

— nach der „Eisenacher Tagesvost" — der dortige Arckiv-
diakonus Thiele dieser Tage einen noch unbekannten Brief
Johann Sebastian Backs vom 21. Mai 1735 an den damali¬
gen Bürgermeister Christian Petri gefunden. In dielem
Schreiben dankt Bach kur die cbm durch den Kaufmann
Hagedorn überbracbte Mitteilung. datz auf feine Zuschrift
lein Eobn Johann Gottfried Bernhard auf feine Bewerbung
um dir Organ istenstelle an B. Mariae Birg, zur Prob« ,u-
gelassen sei. und erwartet Befehl und Order, wann er mit
seinem Sobn stch zur Prob« einnnden soll. Bernhard Back
erbirlt auch die Stelle und verlad st« bi, ,u seiner Übersied¬
lung nach Sangerbaulrn. In dem'rlben Aktenstück findet
stch neben mehreren Schriftstücken Job. Gottfried Bernhard,
ein Hinweis darauf, datz Job. Seb. Back au, Leiozia in
Müblbaulen gewesen ist. um lein Urteil über die Ausbesse¬
rung der Marienorgel abzugeben.

Neues aus aller Welt.
Handgranareiierplosion. Nach Derichlen aus Genf  explo¬

dierte bei einer militärischen Festlichkeit in Brüssel ein«
Handgranate, durch die 2 Soldaten schwer und etwa 30 Zivil¬
personen leicht verletzt wurden.

Ertrunken. In Lausanne ertrank beim Baden im
Genfer See der Arzt und Volkswirischafllcr^ Dr. Theodor
Fritzen aus München, der während der Münchener Räte¬
republik Finanzminister war.

Hafendiebstähle in Königsberg. Der „B. L.-A." berichtet
auS Königsberg: Von unterrichteter Seite wird mitgeleilt,
daß die Gülerberaubungen im Königsbcrger Hafen in letzter
Zeit derart zunahinen. daß die Lahmlegung des gesamten
Hafenbetriebes droht. Hauptsächlich werden Leben»- und
Genußmittel gestohlen.

Hand6l $ teH.
Dz. Berlin, 10. Mai. Die neue Woche brachte keina

Aenderung in der Börsenlage. Das Privatpublikum, durch
die Abwärtsbewegung in Mitleidenschaft gezogen und hier¬
durch geängstigt, suchte seinen Besitz in Industriepapieren
abzustoGen. Das Angebot war nicht besonders dringlich,
doch machte der Abbröckelungsprozeß auf allen Gebieten
des Aktienmarktes nahezu erhebliche Fortschritte , zumal
die fortgesetzte Besserung der Mark  die Kauf¬
lust eindämmte. Nur wenige Kurse wiesen eine mäßige
Besserung auf,  so Bochumer Guß,  Hirsch Kupfer und
Orenstem & Koppel. Monlanpapiere waren 10% und ver¬
einzelt darüber niedriger; ebenso Farbwerke und Elek
trizitätsaktien . Einen erheblichen Rückgang erfuhren
Westeregel und Kali, nämlich 36%. Steaua Romana ver¬
loren 45%. Von Kolonialaktienwaren hauptsächlich Otavi
gedrückt. Schiffahrtsaklien wenig verändert. Von den fest¬
verzinslichen Papieren gaben Mexikaner nach. Deutsche
Anleihen sowie österreichische und ungarische Renten
blieben gut behauptet.

Kurse vom 10. Mal 1020.
Wv.
10
7
«

21
»
7
7
1
5 e

5 .29

Bank - Aktien.
Berliner Handelsges.
Commerz .- u . Disc.-B.
Darmstädter Bank . .
Deutsche Bank.
Disconto - Commandit
Dresdner Bank.
Mitleid . Creditbank .
Nstion .-B. f. Deutschi.
Oesterr . Kredit -Aast.
Reicbsbank.

Jn’h
193 .00
181 .50
153 . 30
300 .00
213 .35
182 .00
152 .30
145 .03

90 .00
152 .50

«
Industrie - Aktien

Albert , Cliem . Werke 600 .00
15 Adler -Fahrradwerke 231 . 25
10
10 Augsburg - Nürnberg

Allg Elektr .-Ges . . .
225 . 30
338 . 00

12 Bergmann , Elektrlz . .
Bad ! Anilin u. Soda .

237,30
22 433 .00
5 Bismarck -Hütte . . . . 357 .00
k Bochumer Gußstahl . 2 70 .00

24 Brauerei SchultheiO 230 . 25
5*7» Buderus Eisenwerk» 231 . 30

15 Beton - u. Monierbau . 2 *0 .00
10 Deutsch -Lux . Beraw.

Deutsche Kaliwerke.
275 . OC

7 3 35 . 30
0 Dtscb .-Üeber ».-Elekt. 875 .00

12 Donnersmarck -Hütte 335 . 30
25 Dürrkupp , Dielet . M. . 405 .00
20 Dtsch . IVaff . u. Mun. 33 .33
4 Daimler Motoren . . . 2 ^1. 50

20 Deutsche Erdöl -Gee . . 700 .00
12 EJberfelder Farben !. 405 . 35
12 Eschweiler Bergw . . . 282 .03
25 Friedrichshütte . . . . 1350 .0
10 Felten & Guilleaume 470 . 00
7 Gasmotoren Deuts . . 200 .00

10 Geisweider Eisenw . . 1250 .0
4 Gelsenkircb . Bergw . . 294 .00
7 Griesheim Elektron . 292 .00

22 Höchster Farbwerks 355 .03
t Harpener Bergbau .

Hindr . Auffermann .
2 65 .00

18 4 10 .00

Dir.
11
10lt30
17Ut6I]20«
Su

171(
S25lt

1244
15I
20)
tl&V4
2020
15101013
)
3
3
3
00
3

fTohenlohewerke . . .
Hösch Eisen u . Stahl
Ilse Bergbau.
Königs - u . Laurahütte
Knli Aschersleben . .
Kostlieim Cellulose . .
Krön prim MetatlL . .
Labmeyer u. Co. . ,.
Lauchhammer.
Lindes Eismaschinen
Ludwig Loews u . Co.
Mnnnesmann Rflhren
Oberschles .Eisenbed.

„ Eis .-Ind.
„ Koksw . .

Orensteln u . Koppe!
PhSn .-Bergb . u . HQtts
Poraellanf . Kahla . . .
Rositzer Zuckerraff . .
Rhein -Nass . Bergw . .
Rhein . Stahlwerke . .
Riebeck Montan
Rombacher Hüttenw.
Rhein . MetaUwarenf.
Sachsenwerk.
Schuckert Elektrlz.
Siemens u . Halske.
Südd . Eisenbahners.
Verein . GlanzstofI -F
Varziner Papierfabr.
Verein . Cöln-Rottw . .
Weiler -ter -Meer Ch.V
Westeregeln.
Zellstoff Waldhof . . .
Hamb .-Amer .-Paketf.
Hansa -Dampfschiff . .
Norddeutscher Lloyd
Scbantung -Eisenb . . .
Türk . Tabakregioh . .
Otavi Minen . .

Genusscheine . . . .

4

faVi1- 2.00
323 .03
333 . 03
333 . 30
335 . 03
270 . 00
533 .03
133 . 00
310 .03
243 .03
273 . 50
320 . 00
173 .00
2 53 .03
409 .00
243 . 53
4 3000
5 65 .03

03 .00
393 . 00
2 30 . 30
273 . 30
253 .50
a 40 .00
330 . 00
131 . 00
233 . 30
12 3. 00

00 . 30
2 30 . 0000.00
290 . 25
643 .00
277 . 00
186 . 50
371 . 0018 1.00
522 . 00
900 . 00
323 .00
525 . 30

schwarz / gelb / braun / rotbraun v
Alleinhersteller : Werner L Meriz. Mainz 8

Hauptichrt silelter: tz.  8,1,14 ).
Verantwortlich füt den aollttichan letl : 9 . 0fl n tbtr ; für den Unter»
feoUunastnl: B> o. Slouen # ot f; füt den letalen uns oromiigiellen tciL
fönte • en4)t*|aat unb ( anbei: 13. tt j , (tu sie Anzeigen uns MeUaintiti

t- ®omauf  iüiittud ) tn Wiesbaden.
!a . Octlaa Der8. 6 «bellen her g 'idjen £>ofbud )Oru(feret m S

bez <d»rttHeHun» a  Me l  Ute
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sowie vulkanisierte Autodecken , ferner
Zahngummi , fraruös . und engt. Fabrikat,

stets greifbar am Lager des

COMPTOIR GENERAL
Filiale Wiesbaden

Dotzheimer Str . 105. Tel . 5010,

S-, 14- u. ISkar . Gold wieder
billig zu haben beiW. Sauerland,

Uhrmacher , Gold- u.Mlberwaren
Sch uigasse 7._

Holland . Gouda-
l € äse
Irisch elngetrofien

Mft. 20 «- per PId.
empfiehlt

P w*A| 1TC Ellenbogengasse 4,• livlll f MoritastraBe 15.
Dunkelbl. Mantelkleid

mit Jackr, prima FriobenSstoff, neuesten» Mobell, sehr
preiswert zu vcrfausen.

Fischer , Damen -Moden , Moritzstraße 5.

M milk MsseMlk«
in verschiedenen Weiten,

Eisenbahn -Schienen,
2 Eisenbassins. Holzfäller. Kognakfässer.
Kehrrichtbütten. Einmachkrüge, weihe Ein»
machflaschen. l grohe Gemüse-Schneidmasch.z
150 Dörrhürden, mehrere Säcke Thon zu

verkaufen.
Acker, Wcllritzstratze 21. Tel. 3930.

Alle Herrschaften
erzielen da» höchste für »venig getragene -Damenkleider

gegen sofortige Kas'e.
Keine SammelsteNe.

Frau Klein. Coulinsttahe j 1. Tel. 3488.
Acvfel zu vevk. Valentin,

Sccrobcuikrake 7. 2 lks.

Rindleder-
Stiefel

für Kinder , Herren¬
stiefel (Boxe.),

Hamenstiefel u. Halb-
schuhe,

Arbeitsschutz
fiirMänneru .Frauen,
weiße Damenhalb-

sebube in gut . Aust.
preiswert bei

SchQQIer , Bleich¬
strasse l , P., Eing.
Hof Strassenb .-Dp.

»■■—

mehrere Hundert , frei
Hau » 400 Mk.

Weimer. Ludwigstr. 6.
Telephon 8614.

Amerik.Auto-Oel
garant . Friedensqual.

Adq.  Seel, zub bV,
Schwalbaclicr Str. 27.

Telephon 8921.

Mteres Mandelöl
und(Earöamom

Weber cinocttofren.
Mora .Drogerie,. Graste BurmtraNe o.

Automobil-
Patentachs .-
Motoren-
Zcntrifugen-
Fnßboden-
Ledcr-
Maschinen - '
Itiemen-
Wag .-, Hul-
Ledcr-
Fried . - Qualität ., für
Wieder -Verkäuf . bill.
Färb .-, Oel- u. Fett-
Industrie „Nassen la“,

I Scharnhorststr . 24.
I Telephon 3749.

AuS Privathand abzugeben
810x90

passend sür 815X105

3 glatte Mn

Durchschnittspreis
für 1 Decke und 1 Schlauch

J 2000 .—
Jnterrsienten wollen sich

u. D. R . 618 an Invaliden»
dank Wiesbaden wenden.

IT« !«« »
gar . rein , per Pfund

Mk . 20 . 50
bei B Pfund Mk. LOr-

MUdi
sterilis . ungeeuckert

Dose Mk. 10.50,
konden «. gezuckert
Marke„ LIppy“

Dose Mk. 10. 50.
Hartspiritus

mit Kocher
große Doue Mk. 5.50

Spielmann Nacht.
Scharnhorststr . 12. Tel. 48.

Repariere
Spangen

Sette, Michelsberg
6.

£tn* Erlösung forJ *d*o
kt mtinsutH*hnf *******

Brvdtvwband-
OW appprgt

iSt p . Pr obstaWf2tOhn_ Ohn*3eh*<**/n*m*n.
ofiotfit<ä*ru.ohotOvrnnibHP

KonKurrwmlo * -'
etinsrnd » Anertennvngm.

JE* Onxhtndrrt von
Vr. mad tL Mutter

Dr . fw . Otto Martin Simon
Marie Simon, geb. Lewy

Vermählte.
Wiegbaden

Taunuaetraßt 87
Berlin -Schöneberg

Freiherr v. Steinstraße  7
Mai 19 ‘JO.

Il
trocken, frin gespalten.

Sack ß Mkk.
Weimer. Ludwigs«ratze 6.

Tel^ bou 2014.wjWJtili»
Danlen-Flijeurgeslhöst
krairkbeitsbalber zu vevk.Off. u. K. 857 Tcmdl.-M.
ReinvaMaer Wotsshunb»

l Jahr all. preiswert zu
reck. Anzusehen mittags
von 12—2, abends vo»>
7 Uhr ab, Philippöberg-
' ' 1. 1 r.i,ratze 1.

2 P . Schatze (37s. 3 Hude
(1 ocmA neu) bill. zu v>k.
Mevcc. Webeea. 37. 3 r.

Damen -Stiefel
IISN u. aetr .. Nr . 36, 38,
neue» Kostüm 400 Mk.,
imit . Weifttuch; zu vett.
Winkel, Dahnhofftr. 3. 2.

Ml RH.-sunt
w. aetr. «Gr . 38—45j zu
verk. Bisserl, Dam

Piano
aut erhalten , schwarz, zu
verkaufen. H. Schock. Vork»
itrnfte 3, Bart , r.

Lchrt billig zu vert.
1 Diwan , Sora mit zwei
Sessel. Adolf Messer. Hell.
munditrafte 53. Part . I,

folSrir
Deckbetten. Matr. kauft
zu TaaeSvreisen Peter,
Ber.m>ann ,'trotze 17. 1.

Große
moderne Küche
natur « lasiert , astrein,
sauberste Arbeit, Platten
mit Lir«ü>loum, vreisnx ri
zu berf. SDi'öbri'Mircim' rei
H. Weiland. Miimmeer
Strafte 18. Tel, 4603.

6lh. inod. We
weitz lack, nur 1350 Mk.»
f. n. Vertiko m. Sviegcl-
anfsab 450 Mk., sckwneS
(Lbaiiel 280. Prrnhardt,
Dotzbeimer Str . 20. Mdv.

Itiir . Äleibcrfdiranf
mit Schubl. u. Nachttisch
verk. Holland, Sedanftr . 5.

2 Schreibtische
(Dpi.), dunkel eichen ge¬
beizt. billig zu verk.

Kannenberg,
4 W nl ramstrafte 4,

Snras ^ ," 4 u. T Ä
mrtzb. u. eich, geschnitzte

Rohrstühle
Ausziehtisch. Bückierschr. m
Vertiko sehr billi« zu vk.
Olraubner. Adleritratz« 3,
Am Kaiscr.^ riedr.»Bai».TIN JWlIH »?VHUIUt..»=Ut-,r5.
Damen , u. Hrrren -Nad

mit neuer Bereis, an verk.
Salland . Sedan stratzc 8.

A Meter AMMlalllh
m. Svritze n. Linoleum,
tvovich <2X3 ms b. zu vk.
Pefsr . oevmpnnst ^ ^ .7̂ ,1.

Zwei arolie
AgellorbeerbSume

zu verk. od. gegen 2 kl.
einzutansch. W. Schmidt,
^riieur , Palast -Setei.

5000 Ltr., 10000%
Weinflaschen
15000V., 6000 Vz
Bordeauxfl.

5000 StrohhQIsen
30000 Korken

zu verkaufen Acker,
•Vellrilzstr . 21. Tel. 8930.

Alken
kauft «. verkauft im Auftr.

L. Kritschgau,
Herrenschneider,

Moritzftratze 29, Lade«.
Bettücher u. Handtücher

zu kauten aefudrt. Zorn,
NikolaSirratze 16/18.

PIANINO
oder FLÜGEL

gesucht.
Schmitz , Rheinstr . 52.

Gebe. Möbel aller . Art.
Klcwowagen zu kaukrn
ges. Schanrdort . Helenen»
strafte 1, l

Schudmadirr ' Maschinr,
w. a. etw. revaruturb .o.,
kamt Wieaand , Dotzheimer
Strafte 20. Mtft. 3.

Gesucht

Fahrräder
ohne Bereirnna . Sckimidt,
klorkitrafte 13. Mtb.

Saubere
Käsekisten

mit Deckel kauft ständig
bei guter Bezahlung.

Mrsserfdimidt,. , .Wiesbadener Kaiesabr,k,
Labnttr . 10. Tel . 4574.

amt Aide
( v ) \ werden fachm.

geschoren, ku¬
piert u. frisiert . Aus Wunsäi
tom. inSHauS; Karte genügt,
v. Paris , Hirschgraben 4.

Langjähriger Spezialist.

Schildpatt
wird ampoliert u. ropar.
in der sslora - Drogerie,
Gr . Burastratze 8.

tarnen
gesucht!

Mitreisended.Zuges Mat «;»
Wiesbaden vergnüg. Dieiis«
tag abend Rhr ab Mainz
wobei mein Ehemann in
Wiesbaden törlich verun¬
glückte, werden um ihre
Adresse gebeten. Frau
Elise Kuhn, Wwe.» Wies-
bade». Helimnndstr. 49. H. 1.

Frau
. Tuchbos

__ _ ^mpiiehlt
A'« n>den von .Herrenhosen
Ost. ». 7s. 857 Tagdl .-M,

tn Mil . . Tuchhosen sehr
î ubt. empsiehlt sich n»

Wohnungs-
Tausch!

S-Dim.-Part .-W-ohn. gey.
aerauiuiiae 4-Zim . - Wehn,
ver bald oder später zu
tauschen gesucht. Ek-nl.
Airgebete unter E . 851 an
den Tm!bll.-Ver !an
Schlangenbad.
i eommer'Mhnlingen
zu je4—5 Simm . m. Küche,
möbliert, sofort zu vermiet.

Nähere» durch die Kur-
verwaitueg.  F 377

1. MWlkliv
per 1. Juni evtl. 1. Jhckt
gesucht.
PH. Hch. Marx

Moritzstra fte 21.

Ig . Mädchen
danSub. kür l. HauSaodeit
raft Wirtb . Müh !« 15. 2.

If tickt, (au6. Mädchen
tagsüber oder ganz couii
sofort aesmlü Gute Be-
Handiung, Hoher Lohn,
kräftige Kost. TaumtS»
strafte 7, 1.
Ein der Dckule entl . znv.

Mädckrn zur Lilse im
Kindergarten ges. Lorch.
Neumanu . Steinaasse 0.. ..... Steinaasse !
Tckncider f.  einige Tage

mä IbauS  gesuckt. On . u,
L». 853 Taabl .'Berlau.

Diejenige Person
welche in der vorletzten
Theater - Vorstellung im
issesidenz. Theater »Der
sidole Bauer " meine
schwarz« Jacke mit der
Fhrigc » vcrtausclckc. wird
lwilickist gehrten. &iefetl>c
aeaen gute Belohnung zu»
rückzugetun RüdeSh.un«r
Strafte 5. 1. Etage.

Wem
welcher am SamStag zw.
>2 u. 1 Uhr das Portern,
mit Geld vor dem Hause
Bleichstr. 34 aushob, wtrd
acb.. dass, im 3. Stock r.
abzuavben. da e? ern-. r
Krieeer - fran war , . derenLkann in Gefangenschaft.

Montag abend v. Lande».
Thearer bi; Ellenbogen«,
sdnvarz. Astraihan -Kragen
verloren . Avzug. Bertvaen.
itratze 22. 8 l.. od. Fund»
büro, Fne dri chtre .tzL_

Sckirin
Montag mittag am Grad
in. Manne » <Südfricdh . >
häng, acbiieben. Abz. gea.
Belohnung bei Konrad,
HerrnmühlaoLe 0. 3.

Die Verlobung ihrer Tochter
GERTRUD mit dem Kaufmann
Herrn FRANZ KLEBE teigen hier-
durch ergebenst an

Direktor
Arthur Michaelis
und FraU , Auguste,

geb . Parloto.
Rheinstrasse 64.

Meine Verlobung mit Fräulein
GERTRUD MICHAELIS , Tochter
des Herrn Direktor Michaelis und
Frau Gemahlin Auguste ,geb.Parlow,
beehre ich mich amxueigen.

Franz Klebe*

Villa Rosenhöhn
Geisbergstrasse.

WIESBADEN , im Mai 1920.

Armes Mädcken
verl . Portemonnaie mit
24.50 Mk. u. Brotkarte.
Gegen Belohnung abzug.
Berg , Karlitrafte 22. 2.

Weisier Kinderhut
.Luftflotte " verl. Belohn.
Halbmrter Strake 4. 3 r.

Verloren Samstag
silb. H.-Kav.-Uhr, Doppel-
deckel. Luxemduogstr. bi»
Wielandstr . Abzug, g. Bel.
Wielandnrafte 9. 2 l.

Braunes
Pelzchen

1 Fell, SanrStag abenv
Wilhelmstr .. Kochbrunnen,
Frankfurter Str . verloren.
Weil Andenken, gegen
sehr hohe Belohn, abzug.
_ Primavera

Sckürze gef. Kaiserstr.
Näh . Stiftstr . 21/ Gtb.

F. grau -weisses Kätzchen
Sonntag entlaufen . Geg.
Bel. abzug. bei Ludwig,
Wellntzltrafte 1.

DeuWöl kAserhU-
zneelausen Steina . 31, 1 l

Bestattungs-
Anstalt

«. Sargmagazkn

(frnft lullet
Gegr. 18G0. Fern. 576.

Wallufer Ltr . 3.
Erd » und Feuer»

Bestattung.
Transporte von und

nach auswärts. -
Bestattungsordner des

Vereins sür Feuev-
bestaltuug. E. B.

GtanDgsamt SBtesßaijen
Sterbefälle.

Am 6. Mai : Kind Otto Sai
Stunde . — 7. : ftiti

Dommler, 3 Monate
ch,7. : Kind Rudols

üomnutr , , Monate; Dienst.
niSdchen Hermine LchLter, rs I . :
Kind Frieda Scherer, I I . —
8.:Kind Anna MNIIer, 3Monate;
Kind Han» Ben»bera.3Monate:
Rentner Adolf Biedeler, 8« I.

Allen Verwandten und Bekannten hier¬
durch die traurige Nachricht , daß meine
liebe Frau , unsere gute Mutter , Groß¬
mutter und Schwiegermutter

Maria Montreal
geb . Sturm

heute nacht 11 Uhr sanft dem Herrn enV
schlafen ist.

Die trauernden Hinterbliebenen^
Karl Montreal u. Kinder.

Wiesbaden , Weißenburgstr . 10, 9. Mai 1920.
Die Beerdigung findet Mittwoch nachm.

V.3 Uhr von 'der Leichenhalle des Süd-
friedhofes aus statt.

Am 9. b. M. verschied plötzlich nach langem,
schwerem Leiden unsere liebe Muiter .Schiv eger«
mutter, Grotzmutter , Sd )wester und Tante

Frau Elisabeth Klös , Me.
Die trauernden Hinterbliebenen:

Familie Rich. KlSS, Familie Christian Klö»,
, Karl Ktö». „ Daniel Karl,

Familie Christ. Gerhardt.
Wiesbaden iSchachtstratze 12).

Beerdigung: Mittwoch nachm. 4' / » Uhr WK
der Leichenhalle des Eüdsriedhoses aus.

Psalm 18, 2.
Gott dem Herrn hat es gefallen meinen

liebe», teueren Mann , unseren guten Vater,
Bruder, Schwager und Oufei

Heinrich Stamm
nach kurzem, schwerem Leiden zu sich zu rufen
in sein himmlisches Reich.

In tiefer Trauer /
km Namen der Hinterbliebenen:

Regina Luise Stamm , Wwe.,
geb. Kettenbach.

WleS- ade« sEteingasse 7). den 10. Mai 1920.
Die Beerdigung findet am Freitag , den

14. Mai 1920, nachmittag» 4»/ . Uhr, auf
dem Südfriedhos statt.

Am 9. Mai entschlief infolge eines Hirnschlages unser guter
Vater , Schwiegervater , Großvater und Urgroßvater

Herr LUÜUig MM
Postschaffner a . D.

i» 79. Lebensjahre,
Die trauernden Hinterbliebenen:

er,
Familie Georg Schneider,
Familie Heinrich Sehneid
Familie Gustav Schneider,
Emil Schneider , z. Zt. vermißt,
Familie Karl Schneider

nebst Enkel und Urenkel.
Wiesbaden, den 10. Uai 1920.

BlOcherslraße 12.
Die Beerdigung findet am Mittwoch , den 12. Mai, nachmittags

3*/, Uhr , vom Südfriedhof aus statt.

Am 10. Mai , morgens 10 Uhr, verschieb nach kurzem,
schwerem, mit großer Geduld getragenem Leiden un 'er lieber,
hoffnungsvoller Sohn , Bruder , Schwager , Onkel u. Bräutigam

Herr Fritz Löber
im Mter von 34 Jahren.

Die trällernden Hinterblledenes.
Wiesbaden, den 11. Mai 1920.
Zorn. Wiesbaden. Ahrweiler . Zell a. d. Mosel,

Michelbach. Leipzig. Woxms.

Die Beerdigung findet am 13. dg. in seinem Heimat- »
orte Zorn statt.



Wiesbadener TagvlaL

Bekanntmachung
b«tr. Verbot der VerfütLernng von grünem

Roggen »nd grünem Weizen.
Auf Grund der Vorschrift § 1 der Bundesrats.

Verordnung vom 2». Mai 1915 und der Aussuhrungs.
Lestimmungen vom 23. Mai ISIS wird für den Stadt¬
kreis Wiesbaden verboten grünen Roggen oder grünen
Webe » als Grünfutter abzumätzen o. er zu verfüttere

Ausnahmen von dem Verbot find zulässig, ledoch
müssen Anträge beim Magistrat Rathaus , Zrmmer 47,
etnaereicht werden. . . . m

Zuw derhandl ungen werden nach § 3 der Ver¬
ordnung vom 20. Mai 1915 bestraft. * 391

Wiebbade«. den 8. Mai 1920.
Der Magistrat.

Jagd-Verpachtung.
Die Wald- und Feldjagd der Gemeinde Adolfseck

bei Langenichwalbach (Strecke Wiesbaden—Diez), etwa
221 ha groß, wird am
Freitag , den 28. Mai d. I .. nachm. 3 Uhr.
tu dem « emeindezimmer hier össenllch meistbietend
auf 9 Jahre verpachtet.

Die Pachtbedmgungen können biA oahm aus dem
Dienstzimmcr des llnterzeichneten eingesehen werden.
Die Haües-elle Adolfsrck liegt in der Mitte des Jagd-
Lezirks, ebenso ist derselbe vom Bahnhof Langenschwalvach
•u « m 6 SKmuten zu erreichen. Gute Unterkunfts-
Möglichkeit vorhanden . .

AdolsScck bei Langenschwalbach. den 10. Ma, »920
Der gagdvorstcher.

Seal» VW«
Dienstag , den 11. Mai . abends 8 Uhr.

findet in der Aula de» Lyzeum II am
Boseplatz «ine

Mitglieder -Dersammlung
statt- Tagesordnung:

% Besprechung der bevorstehenden Reichs-
tagswahl.

2. Die Tätigkeit der Bezirksvereine.
Wegen der Wichtigkeit der Beratungen

Verden unsere Mitglieder dringend um ihr
Gescheinen gebeten. F300

Die Mitgliedskarten sind am Eingang vor,
zuzeigen. Der Vorstand.*öv- ~

Mieter u . Steuerzahler.
Mittwoch abend 7 Ahr findet im Lhzemn
an»Bofrplatz öffentliche Versammlung des
„MieterfchutzvereinS" zur Aufklärung über

«Sozialisierung zur Verbilligung d. Wohnens
«nd die Bedeutung dekMicterorganifation mit anfchl,«.
te -idem Lichtbildervortrag über sparsame Boltsbauweife
Patt zu der Vertreter der stüotifchen Körper'cha ren.
Solitischen Barteirn . Bodenreformen, . Arbeiter-, Ange-
stelttew- und Beamtenvewerkichaften, Bau- und S , d-
lungsgenoffenichaften hiermit eingeladen werden. F 390

frei. Mieterfchutzverew. I . A. : Dir . E. « bigt.

Tm crftfl. Alrftraeo werden am Mittwoch » den '1JS. . und
am Freitag den 14 . Mal 1920 , vorm . -10 Uhr
und nachm . 1/,3 Uhr , im ^KunsM Drei Mer

Franklurt/mmn öoeDieplatz5
öffentlich meistbietend gegen Barzahlung die nachfolgenden
Bachen versteigert:

‘ II,
5 Schlafzimmer in Eiche , komplett,
b Fremdenzimmer in Eiche , komplett»
große Eisschrankbüfetts mit Kupferspülbänken und
Eickelbelag , 1 Billard , großer Wein -Eisschrank,
großer Spiegel , große Wäsche *u. Porzellanschranke
in Eiche und Eußbaum,

« Komplettes Badezimmer mit doppelter
Waschtoilette in eleganter Ausführung,

\ Komplette Hotelwäscherei -Einrichtun * mit
2 PS . Elektromotor von Bumsch & Hammer,
fast ungebraucht,

«ine Partie Chaiselongues , eine groß * Partie Tisch - und
Bettwäsche , das gesamte Porzellan , Hotelsüber,
1 Telephonzelle , amerik . Schreibpult (fast neu ),
Polstersessel , mehrere Hundert Tische , Stühle,
Gartenmöbel usw , Wandschränke , Kleiderleisten,
Bänke , eiserne Stühle , eine Partie Wein * und Bier¬
gläser , Kasserolen usw . usw . r

Peslchtlsnmff r Dienstag , den 1L Mai 1920, vorm . 10 1 Uhr,
reS *Tg r oßen Saale des Kunsthof Drei Adler.

Kunsthoi Drei Adler
Albert Weber & Co.

Telephon Hansa 2984 . Franhfurt/Main , Goetheplatz 5.
Übernahme von Auktionen und Taxationen jeder Art

Freitag , den 14. Mai 1920 , abends 8 Uhr,
im großen Saale:

Sontiler -Kwizeri.
Leitung : Carl Schuricht.

Solistin : Gerlrud Geyersbach (Sopran ).
Orchester : Städtisches Kurorchester.

1 Svmp ' onie D-moll, für Streichorchester
und Mannerchor {zum ersten Male]Otto Fr<derich.

2 Lieder mit Klavierbegleitung (zum ersten
Ma)e) .Otto Frederich.

3. Symphonie Fis -moll , für großes OrchesterJ r  Coin . Czarmawsky.
F389Eintrittspreise : 5, 4, 3, S 91 k.

Städtische Kurverwa 'tung.

-wieilmüen
_ Dotzheim er Strasse 19.

Sonntag , 1V. Mai, nachm . 3'/, u - abends 7V, Uhr:

|Beginn der Variete-Spielzeit.
MADAME DUBARRY

von der französischen Zensur ^
unverkürzt freigegeben, erscheint ab
15. Mai im Thaliatheater.

Unabhängige Sozialdemokratische Partei
Filiale Wiesbaden.

Mittwoch, den 12. Mai . abends 7 Uhr. im GewerNchaftshanfe:

Lffenti. Wählerverfammlung.
Tagesordnung : Die kommenden Wahlen und die U. S . P.

Referent : Genosse Wolf , Berlin . — Freie Diskussion.
Werktätige Bevölkerung Wiesbadens erscheint in Massen!

Der Vorstand, gez. R. Reinsperger.

WmMwm  Bank
für Handel und Gewerbe.

Eingctr . Genossenschaft mit beschränkt « Haftpflicht.
Frledrlcbstraße 20.

Tagesordnung der ordentlichen
Generalversammlung

am Donnerstag , den 20 . Mal *920,
Vjends S Uhr , in der Tumhalle des Turn

Vereins , fiellmundstraBe 25 , dahier.
1. Bericht des Vorstandes üb« die Verwaltung

des Jahres 1919;
2 Neuwahl von vier Aufsichtsratsmitgliedern an

Stelle der nach § 17 der Satzungen ausscheidenden
Herren : Holzhändler Heinrich Blum, Rentner

Fj oa  R . A. Hupfeid , Fabrikant Christian Kalk-
Brenner , Kaufmann und Handelsrichter Carl

v Reich wein;
z Bericht über die in 1919 stattgehabte Revision

der Einrichtungen u. Geschäftsführung der Bank
durch den Verbandsrevisor und Beschlußfassung
darüber nach § 41 Absatz 10 der Satzungen und
§ 63 und § 63 des Genossenschaftsgesetzes;

4. Bericht des Aufsichtsrates über die Prüfung der
Jahresrechnung für 1919;

6. Beschlußfassung über die Genehmigung der
Bilanz Entlastung des Vorstandes und Ver¬
wendung des Reingewinnes aus 1919;

6. Anderweitige Festsetzung des Gesamtbetrages,
welchen Anleihen der Genossenschaft und Spar¬
einlagen bei derselben nicht überschreiten sollen
f§ 49 des Genossenschaftsgesetzes );

1,  Bericht des Vorstandes über die derzeitige
Geschäftslage;

5. Sonstige Vereinsangelegenheiten.
Wir laden zu zahlreicher Teilnahme an der

Generalversammlung mit dem Bemerken ein , daß
die Uebersicht der Einnahmen und Ausgaben , die
Bilanz , die Gewinn - und Verlustrechnung des Jahres
1919. sowie das Verzeichnis der Mitglieder nach dem
Stande vom 1. Januar 1920 von heute an , der
ausführliche Geschäftsbericht von Montag, den
17 Mai 1920 an in unserem Geschäftshause zur Ein¬
sicht offen liegen. Mitgliederverzeichnis und Ge¬
schäftsbericht können auch in der Generalversamm¬
lung «ungesehen werden . F275

Wiesbaden , den 11. Mai 1920.

Wiesbadener Bank für Handelu. Gewerbe.
Eingatr . Genossenschaft m. beschränkt . Haftpflicht,

iürceh . ßobleoeher . Frey . Stre hman a.
JD*. FMBJkMbMfc

wvMÜMche fiiteratur
empfiehlt

Mtztzandking„AIWinlne".MaurltlusMe 5.
Neu ein getroffen:

Die Klimm
Sine Anklageschrift von Franz Mertens,

römiich-fatholischer Pfarrer.
7. Auslage, 64 Seiten, Preis Ml . 1.20.

Elektrische
|Llchf-

Krall-
Signal " ’

Telephon-
538Anlagen

. Hinnenberg
Langgasse 15. Tel. 6595.

Neu riwgetroiicn ! Sofort greifbar!

Großer Posten 72 °/,
Kern -Seife

kg Mk . 20, — »

Comptoir des Pays Rhenans
s Wagemannsfr . S.

Büro
Tische.
Stühle.
Sessel,
Hocker

in reichster Auswahl.

MO M,
Bahnhofftrahe 8.

7anz-3nstital Mm Selter und Jiau,
Jeden Mittwoch ab 71/, Uhr:

Moderner Tanz - Abend
auf der neuen Ado* höhe bei Herrn Meuohner.

1 Getränke nach freier Wahl.__
Himmelfahrt
Neue Adolfshöhe

(Bes. Meuchner)

von 3—12 Uhr*.
A. H. 0.

WWl-MWmMeMeii.
Limmelfahrttag : Tages»

Wanderung über Cbauflee-
,aus , AUenstem, Seitzenh hn,
schanze , Wambach, Schlangen-
bad, Totzbeim, Wiesbaoen.

Abmarsch• 7V, Uhr Ecke
Lohnst raste und Zietenring.

6 Michelsberg ©.

Achtung! JWy
täglich frischer Fleisch» undTäglich frischer Fleisch» und

Wurstverk̂ us. sowie Lunge, Leber.
Herz und Zungen.

TA UNUS- HOTEL
Wiesbaden, Rheinstr.

— Erstklassiges Restaurant.  —
Diners — Soupers.

Sämtliche Delikatessen der Saison.
Gut assortierte Getränkekarte.

Münchner — Pilsner — Dortmunder Biere.
Konferenz - und Festlichkeitssäle.

Fünfuhr -Tee Kaffee  Konditorei.
Nachmittags - und Abend- Konzerte
der Künstler - Kapelle Jacques Alban.

SMktzllMf

zu rriedriast gestellt. Preisen
Möbelhaus

Buchdahl
4 BSrenstratze 4.

v » - v — - 6a . 70 Pfd . pr. Dauer.

Hugo Kehler, tzMmdWk 22. x?«
- - ' ' _ „ "" " „Neocrin

kräftigt die Haarwurzeln, verhindert den Haar
oussall und Schuppend ildung und schützt das

— I - Haar vor Erkrankung 409
nOcinsertouf : Hchtttzenhos-Apotheke, Lang- alle 11»

Restaurant
Mutter Engel

Langgasse 62 . TeL 466.
O 'J

Diner von 12.- 27 2Uhr.
Crslklaäsige Küche.

Prima Weine.
Gut gepfleglic Biere.

Eppenhain!
im Taunus.

Kurhaus -Holel „Rossert”
Bes.: Heinrich Kau fm a nn .

Pension . F57
Fernsprecher Nr.30 Ami Eppsleln.

Lvliuli-steksi'siu!',— iZ—
Hsrnin-Sohlen 44  Mk., Damcn-Sohlen 34  Mk.
Anlerligung nseh RUß. Vorscbulien (mod. Fuxm>

bei billiger Berechnung.
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